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OscART 
Warum S.D. Fürst 
Hans-Adam II. und I.D. 
Fürstin Marie gestern in 
Wien den Kunst-Oscar 
erhielten. 3 

rasvux 
Stadt Chur mit Uberschuss 
CHUR - Die Jahresrechnung 2003 der Stadt 
Chur ist wesentlich besser ausgefallen als er­
wartet. Sie schliesst mit einem Überschuss 
von 940 000 Franken, anstelle eines vorgese­
henen Defizits von 871 000 Franken. Haupt­
gründe für den positiven Abschluss waren 
vorteilhafte Rahmenbedinungen wie tiefe 
Zinsen oder eine niedrige Teuerung. Dank 
des guten Ergebnisses konnte die Nettover­
schuldung von 112,9 auf 109,6 Millionen 
Franken reduziert werden. (sda) 

Reaktion auf Ultimatum 
der Entführer 
ROM - Angehörige der drei im Irak entführ­
ten Italiener haben für Donnerstag zu einem 
Friedensmarsch in Rom aufgerufen. Sie rea­
gierten damit am Dienstag auf Drohungen 
der Entführer, die Geiseln umzubringen, 
wenn die Italiener nicht gegen die Irak-Poli-
tik ihrer Regierung protestieren. Der arabi­
sche Fernsehsender «El Arabija» hatte am 
Montag einen entsprechenden Drohbrief ver­
lesen, den die Entführer nach Angaben des 
Senders zusammen mit einem Video der drei 
Geiseln schickten. (AP) 

VOLKI SAGT: 

«Mini V ision: Bald 
schlissen so ^cnannti 
StartnpfiriiiJi \vin Pilz 
uscni liwla und I11110-
\ationa  kama dünn 
alach 110 [sammln.» 

VOLKS 
BLATT INHALT 
Wetter 2 Snort 13-19 
Kino 2 Wissen 22 
Inland 3-5 TV-Selte 23 
Wirtschaft 7-12 International 24 

www.uolksblatt.li 

Tel. «423/237 51 51  

126. JAHRGANG, NR. 95 

Fr.1.80 
Verbund SUdostschweiz 

ANZEIGE 

' » L i  <Ö CÄfiD 
G U r i  S t \  ( 5  £ f '  G h i ' j '  b ; '•! s C H 1 

Politik - Wirtschaft - Sport - Kultur 
bei uns Ist alles im PrelsiinbegViffep1' 

: '..Jetztda "̂'V^>V-" 

a b o n n i e r e n !  
^ M o n a t e  f ü r  
CHF 209-(FL) 

CHf|99.-(CH)inkl. 
VOLKSCARD Ärt - .  

A n r i ^ e n i i n ^  bestellen 237 £3 4 1  
Profit ieren Sie als 

1 „ : 3 : -  -Abonnent 
von Vorzugspreisen 

DIALOG 
Warum Regierungschef 
Hasler zum runden 
Tisch über die Sicher-
heits- und Sozialpolitik 
eingeladen hat. 3 

VERSICHERUNG 
Wie die CapitalLeben-
Versicherung Vorsorge 
mit Vermögensanlage 
verbindet. Und wieso 
sie stark zulegte. ~J 

Sfii 
LÄNDERSPIEL 
Wie die" Liechtenstei­
ner Fussball-Nati heu­
te in San Marino einen 
historischen Auswärts­
sieg landen will. 1 3  

Innovation für Liechtenstein 
Investitionsentscheid gefällt - Firma «Endosmart» erhält Startkapital 

VADUZ - Der Sieger des liech­
tensteinischen Business-Plan-
Wettbewerbes heisst «Endo­
smart». Die Innovationsgmppe 
Liechtenstein (IGL) und Regie­
rungschef Otmar Hasler über­
reichten gestern gemeinsam 
den Siegerpreis im Wert von 
rund 250 000 Franken. Die Re­
gierung beteiligt sich dabei mit 
100 000 Franken im Sinne einer 
Wirtschaftsförderung. 

• Martin (Usch 

Das Siegerteain «Endosmart» 
konnte gestern Abend den mit rund 
250 000 Franken dotierten Preis in 
Empfang nehmen. In dieser Sum­
me sind 100 000 Franken enthalten, 
die Regierungschef Otmar Hasler 
den Gewinnern seitens der Regie­
rung als Unterstützungsbeitrag im 
Sinne einer Wirtschaftsförderung 
überreichte. 

Innovation konkret fördern 
Regierungschef Hasler bedankte 

sich vorgängig bei allen die am ers­
ten Business-Plan-Wettbewerb 
teilgenommen haben. Gegenüber 
dem Siegcrteam äusserte er seine 
Hoffnung, dass die Verantwort­
lichen mit ihren siegreichen Inno­
vationen in Liechtenstein längerfris­
tig tätig würden und damit auch 
Arbeitsplätze schaffen. Damit wäre 
ein Ziel des von privater Seite 
(IGL) initiierte und im Oktober 
2003 zusammen mit der Regierung 
und der Fachhochschule gestarteten 
Wettbewerbes erreicht: Innovation 
und wirtschaftliche Diversifikation 
in Liechtenstein konkret zu för­
dern. In diese Richtung zielt auch 
das im ersten Halbjahr 2003 von 

Innovative Ideen machen sich bezahlt: Regierungschef Otmar Hasler mit den Siegern der. Firma «Endosmart». 

der Regierung verabschiedete Im­
pulsprogramm zur Umsetzung der 
«Wirtschaftsoffensive Liechten­
stein». Die Regierung werde sich 
beim nächsten Business-Plan-Wett­
bewerb wieder aktiv beteiligen, 
sagte der Regierungschef hinsicht­
lich des nächsten Wettbewerbes, 
der im November dieses Jahres 
starten wird. 

Positive Bilanz und Ausblick 
Die Vertreter der Innovationsge­

sellschaft Liechtenstein ( IGL),  
welche die Jury für die Endaus­
scheidung stellte, zeigten sich an 
der Preisvergabe überaus erfreut. 
40 Businesspläne sind beim ersten 
Wettbewerb eingereicht worden, 
wovon in einer ersten Phase 
(«plan it») 9 Projekte prämiert 

wurden. Diese sind vom Investi­
tionskomitee der IGL  in einer 
zweiten Phase («invest it») auf ih­
re wirtschaftlichen Erfolgschan­
cen hin überprüft worden. Dabei 
habe, wie Beat öhr i  (IGL) aus­
führte, schliesslich die Firma En­
dosmart die «harten» Kriterien er­
füllt, welche für eine Investition 
von 100 000 Franken seitens der 
IGL massgebend waren. Dabei 
spielte das Management-Team ei­
ne entscheidende Rolle, denn oh­
ne Vertrauen könne auch die beste 
Idee nicht erfolgreich umgesetzt 
werden. Christian Wol f  (IGL) be­
tonte bezüglich des Auswahlver-
fahrens, dass es keine leichte Ent­
scheidung gewesen sei. Zu beach­
ten sei gewesen, dass mit dem 
Entscheid die kommenden Wett­

bewerbe nicht verzerrt würden. 
Auch beim nächsten Business-
Plan-Wettbewerb sollen alle inno­
vativen Ideen wieder eine Chance 
kriegen. «Nicht nur die Sieger ha­
ben gewonnen, alle Teilnehmer 
haben gewonnen», sagte Öhri. So 
gesehen war der erste Business-
Plan-Wettbewerb ein voller Er-» 
folg. Wie erfolgreich das Sieger-
Projekt in Zukunft auf dem Markt 
abschneiden wird, lässt sich natür­
lich nicht sagen. Nach dem harten 
Auswahlverfahren sind die Chan­
cen dazu wohl sicherlich gut. -

«Endosmart» ist ein Start-up 
Unternehmen aus dem Forschungs­
zentrum Karlsruhe. Die Firma hat 
zwei medizinaltechnische Produk­
te, die sich zurzeit in der Prototyp­
phase befinden. 

Zollstrasse gesperrt 
Belagsarbeiten der Zollstrasse Vaduz 

ANZEIGE 

VADUZ - Wegen Belagsarbei­
ten muss die Zollstrasse im Be­
reich des Aukreisels bis Rätl-
konstrasse zweimal für den 
Verkehr gesperrt werden. 

Der Einbau des Belags erfolgt ge­
staffelt in zwei Etappen. In dieser 
Woche erfolgt der Einbau der Trag­
schicht, im Verlaufe der nächsten 
Woche erfolgt der Einbau des 
Deckbelages. Eine Strassensper-
rung ist erforderlich, damit der 
Einbau vollflächig und unter opti­
malen Bedingungen erfolgt. Eine 
entsprechende Umleitung via 
Rheinstrasse bzw. Rätikonstrasse 
wird signalisiert. 

Einbau Tragschicht 
Donnerstag, 29. April ab 7 Uhr 

bisFreitag, 30. April um 7 Uhr. Die 
Trottoirverbindung ist von dieser 
Sperrung nicht betroffen. Bei 

schlechter Witterung wird die 
Sperrung um jeweils einen Tag ver­
schoben. (pafl) 
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Zollstrasse Vaduz: Die Belagsar­
beiten sind bereits Im Gange. 
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